


Landesmusikverband Rheinland-Pfalz e.V. (LMV) 
Landesmusikjugend Rheinland-Pfalz (LMJ) 

Hinweise zur Datenverarbeitung der Prüfungsergebnisse D1, D2 und D3 nach Art. 13 DSGVO 
Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen (1)

Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch: 
 
Verantwortlicher:  Landesmusikverband Rheinland-Pfalz e.V. (LMV/LMJ) 
Präsident:  Achim Hallerbach 
E-Mail:    praesident@lmv-rlp.de    
Telefon:   06 502 93 60 1 57 (Geschäftsstelle) 

 
Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren Verwendung (2)

Wir erheben Daten insbesondere für die Zwecke, die zur Verfolgung der Verbandsziele und für die Betreuung und Verwaltung der 
Mitglieder erforderlich sind. Mit der Anmeldung eines Teilnehmers zu einer Lehrgangsmaßnahme nimmt der Verband folgende 
personenbezogene Daten auf: 

• Vor- und Nachname 
• Anschrift (nur bei D3 TeilnehmerInnen) 
• Geburtsdatum 
• Instrument 
• Name des Vereins 

 
Sofern Sie eine Einwilligung in die weitergehende Verwendung Ihrer Daten erteilen, ist Rechtsgrundlage Artikel 6 Abs. 1 a) DSGVO. Dies 
gilt insbesondere für die Verwendung Ihrer Daten zum Zweck der Außendarstellung.  
Der Kreismusikverband erklärt ausdrücklich bei Abgabe der Teilnehmermeldung an den/die LMV/LMJ, dass die Daten ausschließlich für 
verbandsinterne Zwecke verwendet werden dürfen. Außerdem kann eine Übermittlung der Daten an den LMV für die Beantragung von 
Ehrungen oder die Teilnahme an Lehrgängen erfolgen. 
 

Sonstige Weitergabe von Daten  (3)
Grundsätzlich werden Ihre Daten an Dritte nicht weitergegeben. In den Fällen, in denen zur Vertragsabwicklung die Zusammenarbeit mit 
Dritten zur Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen erforderlich ist (Z. Bsp. Landesjugendring, Kooperationspartner Musikschule), 
geben wir Ihre personenbezogenen Daten an Dritte in dem hierzu erforderlichen Umfang weiter (Rechtsgrundlage ist hierbei Artikel 6 
Abs. 1 b) DSGVO). Sofern der Empfänger nicht als eigenständiger Verantwortlicher im Sinne der DSGVO anzusehen ist, haben wir diesen 
sorgfältig ausgewählt, überprüft und mit diesem einen sog. Auftragsverarbeitungsvertrag nach Art. 28 DSGVO abgeschlossen.  

4 Löschen von Daten 
Die erhobenen Daten werden gelöscht, sobald sie für den Zweck ihrer Verarbeitung nicht mehr erforderlich sind und keine gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. 

Betroffenenrechte (4)
Sie haben das Recht: 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir 
die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. Insbesondere können 
Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, 
gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die 
Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit nicht die 
Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit 
der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten 
nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen 
oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die 
Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden. 
Widerspruchsrecht (5)

Falls Sie eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer Daten erteilt haben, können Sie diese jederzeit widerrufen. Ein solcher Widerruf 
beeinflusst die Zulässigkeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, nachdem Sie ihn gegenüber uns ausgesprochen haben. 
Soweit wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf die Interessenabwägung gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO 
stützen, können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. Dies ist der Fall, wenn die Verarbeitung insbesondere nicht zur 
Erfüllung eines Vertrags mit Ihnen erforderlich ist. Bei Ausübung eines solchen Widerspruchs bitten wir um Darlegung der Gründe, 
weshalb wir Ihre personenbezogenen Daten nicht wie von uns durchgeführt verarbeiten sollten. 
Im Falle Ihres begründeten Widerspruchs prüfen wir die Sachlage und werden entweder die Datenverarbeitung einstellen bzw. 
anpassen oder Ihnen unsere zwingenden schutzwürdigen Gründe aufzeigen, aufgrund derer wir die Verarbeitung fortführen. 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an (E-Mail-Adresse einfügen) 
 
LMV/LMJ Schweich, 01.02.2019 


